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Auserwählte, liebe Freunde, bleibt in Mir; während des Sturmes bleibt in Meiner Festung und Ich, Ich
Jesus, werde euch Frieden geben und Trost.

Geliebte Braut, Ich bin dein Gott, Ich bin der Schöpfer deines Lebens, Ich bin der König des Universums:
alles ist Mein, alles gehört Mir; Ich schenke das Leben und verlange es zurück wann Ich es will. Der Mensch
der sich Meiner Liebe öffnet, bleibt in Mir und hat Meinen Frieden, er lebt in Erwartung dass sich über ihn
Mein erhabener Plan der Liebe verwirklicht. Liebe Braut, auf Erden beginnt die Verwirklichung, im Himmel
beendigt sie sich.

Du sagst Mir: �Süße Liebe, der Mensch der sich alsbald Deiner Liebe öffnet, tritt bald in den Ozean des
Lichtes ein und sieht und betrachtet, er genießt Deine Wunder; aber der Mensch der sich nicht öffnet, bleibt in
seiner dunklen Höhle, er leidet und stöhnt, erlaubt Dir vor allem nicht, Deinen erhabenen Plan der Liebe zu
verwirklichen. Ich möchte jedem Menschen sagen: öffne Dich der Liebe Gottes, bald, bald, warte nicht,
zögere nicht, warte nicht zu; öffne dich, damit der Flug auf Seinen Göttlichen Flügeln bald beginne!
Angebeteter Jesus, dies würde ich jedem Menschen sagen, gerade dies, wenn er bereit wäre mir zuzuhören.
Das Glück beginnt, wenn der Mensch Dir das Herz öffnet; gewiss, auf Erden ist es das irdische, im Himmel
ist es jenes des Himmels. Ich denke an Dein irdisches Leben als Gott-Mensch: das Leid hat nicht gefehlt, auch
nicht in den Deinen ersten Lebensjahren, aber die Süßeste Mutter und der Ziehvater Josef, haben mit viel
Liebe über Dich gewacht und haben Deine Leiden gelindert. Ich denke an die Flucht nach Ägypten: Du
musstest Dein süßes Heim verlassen und in ein unbekanntes Land ziehen, wo Du im Verborgenen gelebt hast,
von den Eltern mit Liebe und Zärtlichkeit gepflegt. Auch für Dich, Süße Liebe, hat die Drangsal des Lebens
früh begonnen. Die Liebe hat sie anfänglich gelindert, dann hat die Liebe sie bis zum Schluss begeleitet, ohne
sie lindern zu können: es musste sich der Plan des Heils gänzlich erfüllen. Ich denke an unser irdisches Leben:
die Bitterkeiten sind immer gegenwärtig und werden bis zum Ende unserer Tage nicht aufhören, aber eng an
Dein Wunderbares Herz gedrückt, leiden wir mit Dir, freuen wir uns mit Dir, segnen wir jeden Tag des
Lebens, Gabe Deiner Liebe und fliegen so der glücklichen Ewigkeit entgegen. Du, Angebeteter Jesus, bist der
Arzt der jedes Übel heilt, Du bist der Arzt der heilt, der Vollkommene Tröster. Jesus, wirke mit Macht in
unserem Leben, im Leben jedes Menschen; erfülle die verbitterten Herzen mit Süßigkeit, mit Deiner
Süßigkeit, Heiligste Liebe.�

Liebe Braut, wie Ich mehrmals wiederholt habe, rufe Ich zu Mir um zu geben und nicht um fortzunehmen;
gibt es fürwahr etwas, was der Mensch Mir geben könnte und Ich nicht schon hätte? Sage Mir.

Du sagst Mir: �Süße Liebe, Du hast alles, Du bist der Herr über alles; immer willst Du geben. Deine Gaben
haben nie ein Ende. Du gibst wenig, um viel zu geben.�

Du hast richtig gesagt: alles ist Mein, alles gehört Mir. Ich schenke das Leben wann Ich es will und verlange
es zurück, wann Ich es will. Wenn Ich ja sage, wer kann nein sagen? Geliebte Braut, wenn die Menschen der
Erde überlegen würden, würden sie nicht zögern, sich Mir hinzugeben, sofort Meinem Ruf zu antworten. Ich
habe in jede Seele die Sehnsucht nach Mir hineingelegt; der Mensch mit seinem Willen muss sie nur entfalten
lassen. Es gibt keinen Menschen der nicht diese Sehnsucht hat.

Du sagst Mir: �Süße Liebe, rufe jeden Menschen zu Dir mit Deiner süßen und mächtigen Stimme; keiner
sage: �Ich habe die Stimme nicht gehört, ich habe nicht verstanden.�
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Liebe Braut, der Mensch kann hören, kann begreifen, wenn er will. Meine Flamme brennt in jedem Herzen.
Ich, Ich Gott, habe sie entzündet, aber es hängt vom Willen ab, sie ein Feuer werden oder sie dahinsiechen zu
lassen, bis sie erlischt. Geliebte Braut, wie du gut verstanden hast, will Ich Meinen geliebten Geschöpfen alles
schenken, aber wenn sie Meine Gaben ablehnen, achte Ich ihren Willen. Denke, Meine geliebte Braut, an die
Engel: sind sie vielleicht nicht wunderbare Geschöpfe, von Meiner Liebe erschaffen, um von Mir alles zu
haben? Ich habe sie jedoch mit Freiheit versehen gewollt: sie konnten wählen Mein zu sein, oder Mir nicht zu
gehorchen. Sie haben ihre freie Wahl getroffen. Diese wird ewig währen: die Fügsamen sind in ihrer
Fügsamkeit bestätigt, die Aufsässigen in ihrer Aufsässigkeit. Geliebte Braut, hast du gründlich nachgedacht
über diese Dinge?

Du sagst Mir: �Süße Liebe, ich habe es getan und fahre fort es zu tun. Ich denke an die schreckliche Wahl die
die aufsässigen Engel getroffen haben und auch an jene der aufsässigen Menschen und meine Seele stöhnt, sie
möchte, dass niemand die schreckliche Wahl treffen würde, sich Dir, Unendliche Liebe, aufzulehnen, sondern
alle jene träfen, Dich Zeit seines Lebens anzubeten und sich der überaus Erhabenen Welle Deiner Liebe
hinzugeben. Dies möchte ich, aber es ist Dein Wille gewesen, den höheren Geschöpfen die Freiheit zu geben.
Du, Gott, hast sie gegeben. Du, Gott, achtest sie, Dein Wille erfülle sich immer: was Du willst, ist immer das
Beste für die Seele. Es triumphiere in der Welt Deine Vollkommene Denkweise.�

Geliebte Braut, bleibe in Mir; wirke nach Meinem Willen. Bringe der Welt Meine Botschaft und genieße die
Köstlichkeiten Meiner Liebe. Ich liebe dich.

Ich liebe euch.

Jesus

Die Mutter spricht zu den Auserwählten

Vielgeliebte Kinder, an diesem Osterfest hat euch Jesus, Den ihr mit ganzem Herzen und ganzer Seele
anbetet, Gnaden in Fülle geschenkt. Kinder, euer Herz sei freudig, fällt nicht in Traurigkeit aufgrund der
harten Prüfungen. Nehmt den Willen Gottes an und preist. Im Opfer lobt Gott und betet an; in der Freude,
wisst sie zu Seiner Herrlichkeit anzuwenden. Euer Gedanke sei für Ihn, euer erhabenstes Gefühl sei Ihm
zugewandt.

Oft sagt ihr: �Wie können wir Jesus danken für Seine Gaben?� Ich sage euch, liebe Kinder, dass ihr niemals
Gott genügend danken könntet für die gespendeten Gaben, allen voran jene des Lebens. Geliebte Kinder, ihr
lebt, weil Gott es so gewollt hat; in Seiner Liebe hat Er euch das Leben geschenkt und Er ruft euch zu Sich,
damit ihr für immer Ihm gehört, heute, morgen, immer. Dies hat Er gewollt, aber Er hat euch die Gabe der
Freiheit gegeben. Ihr dürft wählen. Ihr müsst eure Wahl treffen jeden Tag.eHH
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Meine Kleine sagt Mir: �Geliebte Mutter, wir treffen fortdauernd Entscheidungen, oft begreifen wir gar nicht
alles gut; hilf uns jede Wahl nach Gott zu treffen und keine gegen Seinen Willen. Mutter, Du, Heiligste, bist
ein leuchtendes Beispiel: Dein Herz, immer Gott zugewandt, hat jede Wahl nach Seinem Willen getroffen. Du
hast wahrlich stets gesagt: �Es geschehe nach Gottes Willen.� Geliebte Mutter, ich sehe Dich  schön und
leuchtender denn je. Deine Gegenwart zeigt das große Glück das Du im Herzen hast über die Auferstehung
des Angebeteten Sohnes. Ich denke an Deinen großen Schmerz, als Du Ihn leblos sahest, weil der Tod für
einen Augenblick seinen Stachel in Ihn versenkt hatte. Gewiss waren tausend Gedanken in Deinem Sinn, der
Schmerz schnürte Dir das Herz zu, aber auch in jenem bitteren Augenblick, zweifeltest Du keinen
Augenblick; in Deinem Sinn wiederholtest Du Dir die Worte Deines geliebten Sohnes: �Ich werde
auferstehen! Nach drei Tagen werde Ich auferstehen!� Geliebte Mutter, jetzt bist Du im größten Glück; wer
könnte Deine strahlende Schönheit beschreiben? Geliebte Mutter, Du bist so schön, weil Du ganz Liebe bist.
Süße, Vollkommene, Duftende Lilie, mache uns Dir in allem ähnlich, hilf uns den Göttlichen Willen
anzunehmen, Gott jeden Augenblick anzubeten, Seinen Willen anzunehmen, so wie Du ihn angenommen
hast. Wir, die Kleinsten der Kleinen, wollen Deinen Weg gehen. Hilf uns, Dir zu folgen. Liebe Mutter, wir
hoffen auf Dich, öffne Deine liebevollen mütterlichen Arme und nimm uns alle auf; in Deinen Armen nimm,
Süßeste, die ganze Menschheit auf. Keiner entferne sich von Dir und stürze in die Finsternis.�

Geliebte Kinder, Ich öffne Meine Arme und nehme euch alle auf. Kommt zu Mir! Ich rufe euch beim Namen,
Ich kenne euch einzeln. Ich bringe euch zu Jesus, um glücklich zu sein. Wollt ihr kommen? Niemand sage
Mir nein! Geliebte Kinder, Ich warte auf euer Jawort.

Gemeinsam, Herz an Herz, beten wir Jesus an. Es erhebe sich von der Erde eine fortwährende Symphonie der
Liebe. Kinder, Ich liebe euch alle.                                                                                                              

Ich liebe dich, Mein Engel.

Hl. Jungfrau Maria
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